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(pak). Marschierten die Korber Ringer in der
Vorrunde durch die Oberliga wie ein heißes
Messer durch die Butter, gestaltet sich dies
im Augenblick genau umgekehrt: Beim KSV
Musberg kassierte der SC Korb mit dem
10:21 die dritte Niederlage in Folge.

Bereits beim Wiegen verfinsterten sich
die Mienen im Lager des SC Korb. Denn die
Korber mussten zwei weitere verletzte und
kranke Athleten kurzfristig ersetzen. Im
Schwergewicht sprang Jan Hoffmann für
den erkrankten Roman Schatz ein, die 57-
Kilogramm-Klasse konnte Korb nicht beset-
zen und gab so die vier einkalkulierten
Punkte kampflos ab.

Nach dem Korber Auftritt in Herbrech-
tingen, der zweifelsohne zu den schwäche-
ren dieser Runde gehörte, ging das Team
mit der Kritik gut um und brannte auf einen
Sieg. Unter den Augen des dreimaligen
Weltmeisters und Olympia-Medaillenge-
winners Frank Stäbler bekam Iannis Luca
Lupu in der Klasse bis 57 kg im Griechisch-
Römischen Stil die Punkte kampflos. Im
Schwergewicht erhöhte Radoslav Marcin-
kiewiecz gegen Jan Hoffmann (130 kg, Fr)
nach 1:15 Minuten (8:0).

Erstmals jubelte der SC Korb, als Cornel
Prediou mit 0:12 Punkten gegen Pasquale
Liuzzi (61 kg, Fr) verlor.

Malte Ziegler und Daniel Mezger (98 kg,
Gr) boten sich in der Folge ein Duell auf

Augenhöhe. Mezger war der aktivere Rin-
ger, ohne jedoch eine weitere Wertung zu
erzielen. Der Musberger blockte geschickt
und gewann mit 1:1. Im Kampf in der Klasse
bis 66 kg, Gr, schulterte Radoslaw Bierza-
nowski Valentin Lupu. Die Gastgeber führ-
ten mit 9:7 zur Pause.

Zwei Punkte holte Angelos Apostilidis

Dritte Niederlage in Folge für Korber
Ringen-Oberliga: KSV Musberg - SC Korb 21:10 / Auf die Herbstmeisterschaft folgt Platz drei in der Tabelle

Nichts zu holen gab’s für die Ringer des SC Korb auswärts im Stadtteil Musberg von Leinfelden-Echterdingen. Archivfoto: Reyser

Punkten. Andre Ehrmann beendete gegen
Felix Rohrwasser (75 kg, Gr) dann die letz-
ten Korber Hoffnungen. Er brachte mit sei-
nem 5:1 PS den KSV uneinholbar mit 17:10
in Führung.

Favorit Adrian Jonut Moise holte im
Duell gegen Asadullah Nemati (75 kg, Fr) die
letzten Musberger Punkte - 21:10.

gegen Lawrence Ufumwen (86 kg, Fr).
Bärenstark war der Auftritt von Julian Leon-
hard Kellermann gegen Marc Schubert (71
kg, Fr). Schubert hielt den Einheimischen
auf Distanz, der dann aber für den Sieg
durch TÜ noch in Runde eins sorgte.

Robin Bauer stand stabil gegen Fabian
Fritz (80 kg, Gr). Fritz gewann aber 8:0 nach

Handball. Der TSV Alfdorf/Lorch/Wald-
hausen hat in der Handball-Verbandsliga
der Männer mit 29:22 gegen den TSV Bad
Saulgau gewonnen und damit den vierten
Saisonsieg im sechsten Spiel eingefahren.

Im gut besuchten Sport- und Kultur-
zentrum Alfdorf zeigte der Allowa-Tor-
hüter Toni Glumac eine herausragende
Leistung. In Halbzeit eins hatte er eine
Quote von fast 80 Prozent. Zudem
bediente Glumac seinen Linksaußen
Niklas Burtsche mit langen Konterwür-
fen. Burtsche verwertete diese und war
mit neun Treffern erneut erfolgreichster
Torschütze des TSV Allowa.

Der an diesem Nachmittag ebenfalls
gut aufgelegte Kevin Neumaier eröffnete
den Alfdorfer Torreigen in der fünften
Minute. Es folgten fünf Burtsche-Tore in
Folge und das 7:2 durch Rückkehrer Mar-
kus Bareiß (14.). Die Gäste wurden nun
stärker, standen hinten besser und erziel-
ten vorne schöne Tore. Doch der TSV
Allowa hielt dagegen und ging mit einer
11:7-Führung in die Halbzeit. Bis zur 37.
Minute baute das Team von Trainer Pas-
cal Diederich die Führung auf 16:10 aus.
Der Sechs-Tore-Vorsprung hatte bis zur
52. Minute Bestand, ehe Kapitän Robin
Schuster per Strafwurf auf 28:19 erhöhte
(57.) und die Partie endgültig entschied.

TSV Alfdorf/Lorch/Waldhausen: Knauß, Glumac
(1); Zec, Weiß (3), Bopp (1), Bihler (2), Nentwich (1),
Schuster (2), Rauch (3), Bareiß (3), Wagner, Fell-
meth, Neumaier (4), Burtsche (9).

Klarer Heimsieg für
den TSV Allowa

Sofia Markakis.

Markakis erstmals
beim Europacup
Rollsport. Rollkunstläuferin Valentina
Sofia Markakis von der SVWinnenden hat
im kroatischen Pula erstmals an einem
Europacup teilgenommen. Markakis lan-
dete in der Kür auf Platz 15, im Gesamter-
gebnis belegte sie den 17. Platz. Die 14-
Jährige startete in Kroatien als jüngste

Teilnehmerin des
deutschen Solo-
tanzteams. Der
Europacup ist der
höchste interna-
tionale Wettbe-
werb in ihrer
Altersgruppe.
Entsprechend
stark ist die Kon-
kurrenz, die oft
aus Rollkunst-
laufinternaten
aus Portugal,
Spanien, Italien,
England, Hol-
land, Belgien,
Kroatien und der
Schweiz kommt.

Markakis läuft derzeit eine starke Saison,
im Juli gewann sie Gold bei den deutschen
Meisterschaften der Schüler A. (pm)

Ein gelungener Saisonstart der SGi Welzheim
Bogenschießen: Saisonstart in der ersten und zweiten Bundesliga / Die erste Mannschaft steht auf Platz zwei
(wdt). Am Wochenende hat für die Bogen-
schützen der SGiWelzheim die Saison in der
ersten und zweiten Bundesliga begonnen.
Im oberbayerischen Ebersberg ging die erste
Mannschaft an den Start, im niederbayeri-
schen Deggendorf griff die zweite Mann-
schaft der SGi in der zweiten Bundesliga zu
den Bögen. Für die SG I lief’s sehr gut.

Das Saisonziel der ersten Mannschaft ist
klar definiert: das Erreichen des Bundesliga-
Finals, das im Februar kommenden Jahres in
Wiesbaden stattfindet. Hierzu muss das
Team in der Vorrunde einen der ersten vier
Plätze in der Gruppe Süd erreichen. Und die
Chancen, dieses Ziel zu realisieren, sind gut
– das zeigte bereits der erste Wettkampftag
in Ebersberg. Als Deutscher Vizemeister hat

sich das SGi-Team personell nicht verän-
dert. Mit Christian Weiss, Jonathan Vetter
und Jeff Henckels standen wieder die erfah-
rensten SGi-Bundesligaschützen an der
Schießlinie. Bereits die Ergebnisse der ers-
ten drei Matches zeigten, dass das Welzhei-
mer Trio auch in dieser Saison wieder auf
dem besten Weg ins Finale ist. Es besiegte
die Mannschaft aus Freiburg mit 6:4, wies
das Team aus Schömberg mit 6:0 in die
Schranken und die Schützen aus München
hatten mit 2:6 das Nachsehen.

Hart umkämpft war das Match gegen
Bayreuth. Die ersten beiden Durchgänge
endeten jeweils 57:57. Den dritten Durch-
gang entschieden die Oberfranken knapp
mit 57:56 für sich. Der Gleichstand zum 4:4

nach Punkten folgte direkt mit der vierten
Passe. Welzheim holte sich mit 57:56 zwei
weitere Zähler, so dass eine fünfte Passe das
Match entscheiden musste. Bayreuth zeigte
mit 59 Ringen eine nahezu makellose Leis-
tung. Welzheim hielt nur mit 57 Ringen
dagegen – Bayreuth siegte mit 6:4.

Dass das SGi-Trio seine Topform der ver-
gangenen Saison konserviert hat, zeigten
Weiss, Henckels und Vetter in Halbzeit
zwei. Tacherting, Drittplatzierter der ver-
gangenen Saison, wurde mit 6:4 (57:56,
58:59, 58:53, 57:58, 58:57) auf die Verlierer-
straße geschickt. Und auch der Deutsche
Meister von der BSG Ebersberg hatte im
fünften Tagesmatch das Nachsehen. Mit 6:0
(59:56, 57:56, 60:58) holten sich die Welz-

heimer den deutlichen Erfolg. Im letzten
Match gab’s schließlich den sechsten Welz-
heimer Sieg. Villingen-Schwenningen kam
nicht über ein 2:6 hinaus. Welzheim ran-
giert damit punktgleich mit Tacherting auf
Tabellenplatz zwei.

Weniger erfolgreich lief’s bei Welzheim
II in der zweiten Bundesliga. Das Team mit
Jannic Röger, Madeleine Maier, Niklas
Hamann und Volker Kindermann fuhr beim
Wettkampf im niederbayerischen Deggen-
dorf lediglich Siege gegen Geislingen (6:2)
und Natternberg (6:4) ein. Die Matches
gegen Reihen, Ditzingen, Sackenbach, Nat-
ternberg und Büschfeld gingen allesamt
verloren. Welzheim II nimmt damit die vor-
letzte Tabellenposition ein.

Handball. Die Württembergliga-Hand-
ballerinnen der SV Remshalden sind beim
Tabellenletzten SV Salamander Korn-
westheim nicht über ein 25:25-Unent-
schieden (12:14) hinausgekommen.
Remshalden startete mit zahlreichen
technischen Fehlern und Fehlwürfen,
ging aber in der 19. Minute durch eine
verbesserte Abwehr, starke Paraden von
Torfrau Svenja Melzer und präzise
Abschlüsse im Angriff in Führung. Nach
der Pause baute Remshalden die Führung
zunächst aus. Zehn torlose Minuten kos-
teten die SV Remshalden jedoch den Aus-
wärtssieg und brachten Kornwestheim
den ersten Punkt der Saison. (pm)
SV Remshalden: Melzer, Wahler; Medinger, Lösch
(7), Brand (2), A. Kübler (1), Koltermann, Schier-
meister (1), Nagler, Traub (3), E. Kübler (4),
Schandl (7/1).

SVR-Remis
gegen Schlusslicht

Der TVB II übernimmt die Tabellenführung
Handball-Baden-Württemberg-Oberligen: Bittenfelder siegen in Weinsberg, die Frauen der SV Hohenacker-Neustadt in Oftersheim

Halbzeit verbesserte die SV ihr Positions-
spiel aber und erarbeitete sich bis zur Halb-
zeit eine Zwei-Tore-Führung.

Denkbar schlecht startete Hohenacker-
Neustadt in Durchgang zwei: Binnen zwei
Minuten war die Führung egalisiert. Doch
die SV fing sich wieder und erzielte weitere
Gegenstoßtore. Nach 35 Minuten war der
alte Abstand wieder hergestellt, Hohen-
acker-Neustadt führte mit 15:13. Die SVH-
Abwehr, angeführt von Olivia Restivo und
Stefanie Ege im Tor, stand felsenfest und im
Angriff agierte das Team variabel und mit
viel Bewegung. Bis zur 45. Minute baute die
SV ihre Führung auf fünf Tore aus (19:14).
Mit diesem Vorsprung im Rücken verfiel sie
in alte Muster. Hektische Angriffe wurden
mit Ballverlusten bestraft, klare Torchancen
blieben ungenutzt. Die HG kam auf zwei
Tore heran. In den letzten fünf Minuten
gestaltete sich ein spannendes Spiel, in dem
die SV die Nerven behielt und kein Tor mehr
zuließ.Wenige Sekunden vor Schluss erziel-
te Rabea Müller das erlösende 21:18.

Am Donnerstag (20 Uhr) erwartet die SV
Hohenacker-Neustadt den punktgleichen
TSV Bönnigheim in der Gemeindehalle. Das

Hinspiel gewann sie mit 22:18.
SV Hohenacker-Neustadt: Ege, Simmler; D. Kindsva-
ter, Aurenz, Restivo (8/3), Müller (4), Reuter, Laible
(1), Friese (3), Goller (2), Maier, Stadler (1), Walter,
Kraatz (2).

Männer. TSV Weinsberg – TV Bitten-
feld II 25:31 (13:16). Auch auswärts haben
die Bittenfelder ihre Siegesserie nicht abrei-
ßen lassen und gewannen die Partie deut-
lich, die sie von Anfang an dominierten.

Mit der bitteren Niederlage der vergan-
genen Saison im Hinterkopf starteten die
Bittenfelder sehr gut in die Partie. Yannick
Wissmann (1.) erzielte den ersten Treffer
und brachte den TVB ins Rollen. Aber nicht
nur im Angriff, sondern auch in der Abwehr
war der TVB II direkt voll da und baute die
Führung auf 4:0 aus (3.). Beim 6:1 (5.) nahm
die Heimmannschaft die erste Auszeit. Doch
auch danach änderte sich nicht viel: Immer
wieder kamen die Gäste zum einfachen Tor-
erfolg und hielten die Führung aufrecht. Vor
allem der Toptorschütze Nico Bacani, der
insgesamt neun Treffer erzielte, glänzte in
dieser Phase des Spiels. Die Weinsberger
verkürzten den Rückstand bis zur Halbzeit
noch um zwei Treffer zum 13:16.

Auch nach dem Wiederanpfiff war der
TVB II die bessere Mannschaft. Innerhalb
von acht Minuten baute er den Vorsprung
bis auf 22:15 (38.) aus, was den Trainer der
Weinsberger erneut zur frühen Auszeit
zwang. Doch auch diese zeigte nicht viel
Wirkung. Zwar fanden die Hausherren nun
einige Lösungen im Angriff, aber in der
Abwehr schafften sie es nicht, den Spielfluss
der Gäste zu unterbinden. Auch wenn die
Heimmannschaft in den zweiten 30 Minu-
ten noch einige Chancen hatte, den Abstand
zu verringern, wurde sie der Mannschaft
von Trainer Alexander Heib nicht mehr
gefährlich. Das junge Team spielte seine
Führung konsequent bis zum 31:25 aus und
übernahm somit die Tabellenführung.

Am kommenden Samstag (19.30 Uhr)
steht ein weiteres Heimspiel auf dem Pro-
gramm. Mit den SG H2Ku Herrenberg emp-
fängt der TVB II den aktuell Tabellenletzten
in der Gemeindehalle. Die Bittenfelder ken-
nen die Herrenberger aus der vergangenen
Saison und wissen um deren Qualitäten.
TV Bittenfeld II: Lehmann, Gantner; Bacani (9), Luca
Mauch (5), Lucas (5), Widmaier (3), Uskok (3), Bi-
schoff (3), Wissmann (1), Winger (1), Eckert (1), Jona
Willi Mauch, Hoffmann, Eberle.

(pm). Einen wichtigen 21:18-Sieg haben
sich die BW-Oberliga-Handballerinnen der
SV Hohenacker-Neustadt zum Rückrunden-
auftakt bei der HG Oftersheim-Schwetzin-
gen geholt. Die Männer des TV Bittenfeld II
übernahmen mit dem 31:25-Sieg beim TSV
Weinsberg die Tabellenführung.

Frauen: HG Oftersheim/Schwetzingen
– SV Hohenacker-Neustadt 18:21
(11:13). Die Frauen der SV Hohenacker-
Neustadt haben sich mit einem Auswärts-
sieg für die 25:26-Hinspielniederlage gegen
die HG Oftersheim/Schwetzingen revan-
chiert.

Vor allem in den Abwehrreihen starteten
beide Mannschaften konzentriert, so dass
sich in der Anfangsphase ein enges Spiel mit
wenigen Toren entwickelte. Die SV Hohen-
acker-Neustadt erkämpfte sich immer wie-
der Ballgewinne und erzielte schnelle
Gegenstoßtore. Im Positionsangriff tat sich
die SV aber sehr schwer, es fehlte die Tiefe,
um die gegnerische Abwehr in Bewegung zu
bringen. Da auch der HG im Angriff einige
Fehler unterliefen, stand es nach 20 Minu-
ten 9:9. In den Schlussminuten der ersten

Sport in Zahlen

2. TTC Neckar-Zaber 5 43:28 8:2
3. SU Neckarsulm II 6 42:43 8:4
4. SV Sillenbuch 4 32:16 6:2
5. TTC Bietigh.-Bissingen III 5 38:33 6:4
6. TSV Oberbrüden 6 38:38 6:6
7. GSV Hemmingen 5 37:36 4:6
8. TSV Neuenstein 5 33:40 4:6
9. TTC Gnadental 4 25:33 3:5
10. SG Schorndorf 6 27:53 1:11
11. TV Murrhardt 4 14:36 0:8

Männer-Bezirksliga
TTC Leinzell - SG Schorndorf II 2:9

1. TSV Oberbrüden II 6 51:30 10:2
2. VfR Birkmannsweiler III 6 50:34 9:3
3. SV Plüderhausen III 4 36:14 8:0
4. SG Schorndorf II 5 40:28 7:3
5. SG Bettringen 4 32:16 6:2
6. TV Murrhardt II 6 43:35 6:6
7. SF Großerlach 6 32:47 4:8
8. TSG Backnang 5 33:35 3:7
9. TTC Leinzell 5 24:43 2:8
10. TB Beinstein III 5 24:43 2:8
11. TSB Schwäbisch Gmünd 6 13:53 1:11

939,1:921,6; SV Schnait II - SGi Berglen-Ödernhardt
932,3:921,4.
1. SK Fellbach-Schmiden 1881,0; 2. SpVgg Enders-
bach-Str. 1847,8; 3. SV Schnait II 1840,3; 4. SGi Berg-
len-Ödernhardt 1830,7.

Kreisliga B
SG Winterbach - SSV Hohenacker 917,6:903,9; SG
Stetten i.R. - SV Schnait 931,9:928,3.
1. SG Stetten i.R. 1874,0; 2. SV Schnait 1850,9; 3. SG
Winterbach 1831,4; 4. SSV Hohenacker 1813,2.

Kreisliga C
SK Beutelsbach - SGi Schorndorf 899,6:889,8.
1. SK Beutelsbach 1800,4; 2. SGi Schorndorf 1779,3;
3. SV Affalterbach 1771,5.

Tischtennis
Männer Verbandsliga Nord
SV Sillenbuch - TTC Bietigheim-Bissingen III 9:4

1. TB Beinstein 6 50:23 10:2

SV Vaihingen - SG Sonnenhof Großaspach 1:0
SGV Freiberg - SV Böglingen 2:2
FV Biberach - VfL Herrenberg 1:2

1. TSG Balingen 7 6 0 1 16:6 18
2. SG Sonnenhof Großaspach 8 5 1 2 27:7 16
3. SV Böglingen 8 5 1 2 25:13 16
4. VfR Aalen 7 4 2 1 16:4 14
5. Vfl Kirchheim 8 4 2 2 8:8 14
6. FV Ravensburg 8 4 1 3 15:10 13
7. SGV Freiberg 8 4 1 3 14:10 13
8. VfL Pfullingen 8 3 3 2 16:13 12
9. FSV 08 Bietigh.-Bissingen II 8 2 1 5 11:25 7
10. SV Vaihingen 8 2 0 6 8:18 6
11. VfL Herrenberg 8 2 0 6 7:20 6
12. FV Biberach 8 0 0 8 6:35 0

Schießen
Auflageschießen der Seniorinnen und Senioren
Luftgewehr und Luftpistole
Kreisliga A
SK Fellbach-Schmiden - SpVgg Endersbach-Str.

FV Markgröningen - VfR Heilbronn 96/18 5:8
SV Vaihingen Allianz - SKV Rutesheim 3:0
Neckarsul. Sport-Union - SG Sonnenhof II 0:1
SGV Freiberg II - FSV Waiblingen 0:0
SV Allmersbach - Sportvg Feuerbach 4:1
MTV Stuttgart - FSV 08 Bietigh.-Bissingen II 2:1

1. SV Vaihingen Allianz 8 7 0 1 32:10 21
2. SG Sonnenhof II 8 6 2 0 21:7 20
3. SV Allmersbach 8 6 1 1 24:14 19
4. FSV Waiblingen 8 5 2 1 19:5 17
5. MTV Stuttgart 8 5 1 2 22:15 16
6. FSV 08 Bietigh.-Bissingen II 8 4 1 3 17:13 13
7. VfR Heilbronn 96/18 8 3 1 4 23:21 10
8. SGV Freiberg II 8 2 2 4 11:19 8
9. SKV Rutesheim 8 2 0 6 13:25 6
10. Neckarsul. Sport-Union 8 1 2 5 12:16 5
11. Sportvg Feuerbach 8 1 0 7 8:36 3
12. FV Markgröningen 8 0 0 8 18:39 0

C-Junioren Verbandsstaffel
FV Ravensburg - TSG Balingen 0:2
Vfl Kirchheim - VfL Pfullingen 1:1
FSV 08 Bietigh.-Bissingen II - VfR Aalen 0:2

Fußball
A-Junioren Landesstaffel Nord
FSV Bietigh.-Bissingen II - Spfr. Untergriesheim 4:1
VfR Heilbronn 96/18 - TSV Schwieberdingen 9:0
SV Hoffeld - SV Fellbach II 1:1
SGV Freiberg II - TV Pflugfelden 1:1
TSV Ilshofen - SV Vaihingen Allianz 2:3

1. VfR Heilbronn 96/18 8 7 1 0 45:15 22
2. SV Vaihingen Allianz 8 5 0 3 31:25 15
3. TSV Ilshofen 8 5 0 3 25:20 15
4. SV Fellbach II 8 4 2 2 25:15 14
5. SKV Rutesheim 7 4 2 1 21:13 14
6. SV Allmersbach 7 4 1 2 23:16 13
7. TV Pflugfelden 8 2 3 3 22:25 9
8. SGV Freiberg II 7 2 2 3 18:21 8
9. FSV 08 Bietigh.-Bissingen II 8 2 1 5 20:28 7
10. TSV Schwieberdingen 8 2 0 6 13:32 6
11. Spfr. Untergriesheim 7 1 1 5 9:21 4
12. SV Hoffeld I 8 1 1 6 18:39 4

B-Junioren Landesstaffel Nord


